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eCall Anhang: Nachweis zur Anreizwirkung der Förderung

für Großunternehmen in Kooperationen
(maximal 2 Seiten für Ihre Ausführungen)

Unternehmen:


Projektkurztitel: 


0. Warum braucht es den Nachweis?
Nach dem EU-Gemeinschaftsrahmen für staatliche Beihilfen für Forschung, Entwicklung und Innovation ist die FFG verpflichtet, bei Großunternehmen
 einen Nachweis der Anreizwirkung  der beantragten Förderung einzufordern.
Dies hat mit Hilfe der vorliegenden Vorlage zu erfolgen. 
Was verstehen wir unter Anreizwirkung (Additionalität)?

Unter der Anreizwirkung der Förderung sind hier die Wirkungen der Förderung für das Großunternehmen zu verstehen - Was bewirkt die Förderung Ihres Projektteils was ohne Förderung nicht ohnehin passiert wäre? Anders gefragt: In welcher Form wird der Projektteil Ihres Unternehmens bzw. die gesamte F&E -Tätigkeit Ihres Unternehmens gegenüber der Planung verändert, sollte es zu keiner Förderung kommen?
Nicht gemeint ist die Bedeutung des Großunternehmens für das Projekt oder die Bedeutung des Projekts für das Großunternehmen.
Was wird konkret verlangt?

Zumindest bei einem der folgenden 4 Kriterien muss eine Anreizwirkung der Förderung für ihr Großunternehmen anerkannt werden: 

1. Beschleunigung des Vorhabens
2. Erhöhung des Projektumfangs
3. Erhöhung der Projektreichweite 
4. Erhöhung der F&E Investitionen insgesamt
Erläutern Sie die Anreizwirkung der Förderung für zumindest ein Kriterium. Die reine Feststellung einer Anreizwirkung – zB., dass das Vorhaben schneller durchgeführt wird – reicht nicht aus. Laut Vorgaben der Europäischen Kommission ist plausibel darzustellen wie die Förderung das Vorhaben verbessert.

Die folgenden Fragestellungen spiegeln  die Anforderung der Europäischen Kommission (EK) wider und sollen Ihnen als Hilfestellung dienen. 

1. Anreizwirkung der Förderung auf die Beschleunigung ihres Teils des Vorhabens
Kann durch die Förderung Ihr Teil des Vorhabens schneller durchgeführt werden als ohne Förderung?

Wie trägt die Förderung zur Beschleunigung des Vorhabens bei? (Ausmaß, Begründung im Vergleich zur Situation ohne Förderung)

2. Anreizwirkung der Förderung auf die Erhöhung des  Umfangs Ihres Teils des Vorhabens
Kann durch die Förderung Ihr Teil des Vorhabens größer dimensioniert werden als ohne Förderung? (d.h. Können mehr Ressourcen von Seite Ihres Unternehmens in Ihren Projektteil investiert werden als ohne Förderung? Gesamtkosten und MitarbeiterInnen?) 
Wie trägt die Förderung dazu bei? (Begründung, Vergleich zur Situation ohne Förderung)
3. Anreizwirkung der Förderung auf die Erhöhung der Projektreichweite Ihres Teils des Vorhabens
Begründen Sie inwieweit durch die Förderung Ihr Teil des Vorhabens ambitionierter wird. Ambitionierter kann beispielsweise heißen, dass das Vorhaben durch die Förderung
· Einen höherer Innovationsanspruch hat, zB auf radikalere Innovationen ausgerichtet werden kann
· langfristiger (marktferner) und forschungsintensiver ausgerichtet werden kann [im Gegensatz zu marktnahe und entwicklungsintensiv]
· mit höherem technischen Risiko / Marktrisiko durchgeführt werden kann 
· neue oder weitreichendere Kooperationen (zB intensivere Einbindung vor Forschungspartnern) begründet werden können.
In welcher Hinsicht und in welchem Ausmaß kann das Vorhaben durch die Förderung ambitionierter aufgesetzt werden als ohne Förderung? (Begründung, Vergleich zur Situation ohne Förderung)

4. Anreizwirkung der Förderung auf die F&E-Investitionen des Unternehmens insgesamt
Erläutern Sie inwieweit die Förderung des Vorhabens F&E-Investitionen Ihres Unternehmens über das Projekt hinausgehend steigert, etwa in dem zB 
· zusätzliche F&E-Arbeitsplätze geschaffen werden
· Investitionen in zusätzliche F&E-Infrastruktur getätigt werden
· weitere F&E-Projekte stimuliert werden
Wird sich die Förderung des konkreten Projekts auf die weiteren F&E Investitionen Ihres Unternehmens zusätzlich zu dem gegenständlichen Projekt auswirken? Wie und in welchem Ausmaß?(Begründung, Vergleich zur Situation ohne Förderung)[image: image2.emf]
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